
  

Bundesministerium für öffentlichen Dienst und Sport 
1010 Wien, Minoritenplatz 3, Telefon +43 1 53115-0 

Internet: www.bmoeds.gv.at, E-Mail: heinz-christian.strache@bmoeds.gv.at 

 

 
 
Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Wolfgang Sobotka 
Parlament 
1017 Wien 

Vizekanzler 
Heinz-Christian Strache 
Bundesminister 

 

 
 
 
GZ: BMöDS-11001/0025-I/A/5/2018 

Wien, am 19. April 2018 

Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 294/J der Abgeordneten Hoyos, Kolleginnen und Kollegen nach den mir 
vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Frage 1: 
 Welche offiziellen Termine nahm der Bundesminister während seines Aufenthaltes 

bei den Olympischen Spielen wahr? 
 
Neben meiner Präsenz bei sportlichen Wettkampfveranstaltungen habe ich während 
meines Aufenthaltes bei den Olympischen Spielen Gespräche mit den Präsidenten 
des IOC und des ÖOC, mit dem koreanischen Ministerpräsidenten, den 
Sportministern von Bulgarien, Estland und China sowie dem Digitalisierungsminister 
von Korea geführt. 
 
Frage 2: 
 Welche Funktion erfüllte seine Ehefrau während des Aufenthaltes? 

a. Begleitete sie den Bundesminister zu Terminen? 
b. Wenn ja, zu welchen? 

 
Die Beantwortung dieser Fragen betrifft keinen Gegenstand der Vollziehung meines 
Ressorts. 
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Fragen 3 bis 5: 
 Auf welche Höhe belaufen sich die jeweiligen Kosten der An- und Abreise, der 

Unterkunft und der Verpflegung des Bundesministers während der gesamten 
Reise? 

a. Welcher Betrag wurde jeweils vom Bundesministerium bzw. vom ÖOC 
übernommen? 

 Kamen für die Hotelkosten, Verpflegungs-, Reise- und sonstige Kosten (oder Teile 
davon) der Ehefrau des Bundesministers ebenfalls das Bundesministerium oder das 
ÖOC auf? 

a. Wenn ja, in jeweils welcher Höhe? 
 In welcher Tarifklasse wurde das Flugticket des Bundesministers bzw. seiner 

Ehefrau gebucht (bitte nicht nur Angabe von "Economy", "Premium Economy", 
"Business" oder "First", sondern der genauen Buchungsklasse, zB "Economy M", 
"Premium Economy N", "Business 0", "First F", für jedes Flugsegment)? 

a. An welchem Tag erfolgte die Buchung? 
b. Erfolgte die Buchung eines Tarifs, der Umbuchungen (allenfalls gegen 

Zusatzgebühr) erlaubt? Wenn ja, warum? 
c. Erfolgte nach der ursprünglichen Buchung eine Umbuchung? Wenn ja, 

wann bzw. warum? 
d. Welche Flugnummern hatten die gebuchten (sowie, falls abweichend, die 

durchgeführten) Flüge? 
e. Kamen für die Flugkosten der Ehefrau des Bundesministers ebenfalls das 

Bundesministerium bzw. das ÖOC auf? 
f. Wenn nur für Teile der Kosten der Ehefrau das Bundesministerium oder das 

ÖOC aufkam, auf welche Höhe belief sich dieser Anteil? 
 
Die Buchung erfolgte in der Tarifklasse “Business Class P“ am 30. Jänner 2018. Der 
gebuchte Tarif beinhaltete eine Umbuchungsmöglichkeit gegen Zusatzgebühr, da die 
Funktion als Vizekanzler Flexibilität bei der Terminorganisation erfordert; eine 
Umbuchung ist nicht erfolgt. Die Differenz zu Economy Plus wurde von mir aus 
privaten Mitteln getragen. Ich ersuche um Verständnis, dass die Bekanntgabe von 
Flugnummern aus Sicherheitsgründen nicht erfolgen kann. 
 
Die durch das Bundesministerium für öffentlichen Dienst und Sport zu tragenden 
Kosten belaufen sich auf € 2.226,95 (Flugkosten) sowie € 980,-- (Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung).  
 
Die Kosten betreffend meine Ehefrau stellen keinen Bereich meiner Vollziehung dar 
und werden selbstverständlich nicht dem Bundesministerium verrechnet. 
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Frage 6: 
 Das ÖOC finanziert sich aus Mitteln der Bundessportförderung. Welche 

Zuwendungen (zB Bekleidung, Ausrüstung, ... ) nahm der Bundesminister während 
bzw. anlässlich dieser Reise vom ÖOC entgegen? 

a. Welchen Wert haben diese Zuwendungen? 
b. Wurde die Ehefrau des Bundesministers ebenfalls mit Ausrüstung, 

Bekleidung etc. ausgestattet? 
c. Wenn ja, wurde dies aus Mitteln des ÖOC oder Bundesministeriums 

getragen? 
 
Als klares Bekenntnis zum österreichischen Team habe ich bei offiziellen Anlässen 
Teile der Olympia-Ausstattung der österreichischen Olympiamannschaft getragen, die 
Rückgabe der Kleidungsstücke an das ÖOC ist im Laufen. Dies gilt auch für derartige 
Kleidungsstücke, die meine Ehefrau zu entsprechenden Anlässen trug. 
 
Frage 7: 
 Medienberichten zufolge ist im "Austria House" Eintritt zu zahlen. Wurden die 

Eintrittskosten der Ehefrau des Bundesministers aus Mitteln des 
Bundesministeriums bzw. ÖOC bezahlt? 

a. Wenn ja, auf welchen Betrag beliefen sich diese Kosten? 
 
Nein. 
 
Frage 8: 
 Welche sonstigen Kosten (Art und Höhe) entstanden dem Bundesministerium auf 

der Reise? 
 
Die Kosten für die Mitarbeiter meines Ressorts belaufen sich auf EUR 7.467.- 
(Reisekosten) sowie EUR 5.880.- (Unterkunft und Verpflegung). 
 
 
 
 
 

 
 
 

Heinz-Christian Strache 
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